
Buchbe prechungen
rich Kittel, des andes Lippe Heimatchronik der rei e
Detmolo  uno  Lemgo (mit einem Beitrag von Rolf Böger Bo der
Reihe „Heimatchroniken der Stäo te uno  Krei e des Buno esgebietes“ —),
Köln 1957, 1 für deut che Heimatpflege mi 440 G., Leinen 
band 16,50
Als Im re 1942 des Geh Archivrats l. R. Di. Hans Kiewning „Lip 
pi e chichte“ In den „Sonderveröffentlichungen des Naturwi  en
 cha  en Dereins für das Land Lippe“ Hammanns Verlag, Det
molo) er chien, andelte  ich einen Tor o, den n telle des

939 Uunerwartet ver torbenen Verfa  ers der 1950 heimgegangene
Ober tuo ieno irektor Dr. Gregorius herausgab, „be  18 zUm
Too e Bernharo s VIII vervoll tänoigt, mit einem Anhang »Aberblick
Üüber 1e Verhältni  e in der Graf chaft Lippe das Lebensende Bern 
aros III.& mit Berück ichtigung der ge chichtlichen Entwicklung“ (260
Für die olgeno e Zeit lippi cher War man bisher angewie en
auf Augu t Falkmanns Monographie „Graf Simon zur Lippe und  eine
Zeit“ (Beiträge zuUr des Für tenthums Lippe Aaus archiva 
li chen Quellen, Lemgo und Detmolo III, EE I 18827 WM. 18877
VI, ann er t viel  päter Hans Kiewning wieder ein
mit  einer Biographie der ür tin Pauline zUur Lippe 1769-1820
etmolo , uno  einer Reihe beo eut amer Sonderveröffent—
lichungen. Nunmehr liegt er tmalig eine umfa  ende „Ge chi des
Lanöoes Lippe“ Qus der eber von Kiewnings zweitem Nachfolger vor.
Sie mit der „Vor— uno  Frühge chichte“ behandelt darauf „Die
Ent tehung des Lanödes Lippe“, verfolgt  o ann en 5„bom
Mittelalter zur Neuzeit“ uno  im Zeitalter des Ab olutismus  owie
13ur Zeit der Aufklärung  N weiter DOM Feuo alismus zUum Verfa  ungs
 taat“ Eg leßzen  ich die Kapitel „Revolution und  Reaktion“,
dazu „Im Kai erreich“ uno  eno lich „Vom Eno e der Monarchie b  18 zUur
Aufgabe der Selb tänoigkeit“
Staatsarchivo irektor Ir. Erich i t  chon vorher ourch mehrfache
Veröffentlichungen zUur lippi chen ekannt geworo en, deren
Erfor chung auch als Vor itzeno er des naturwi  en chaftlichen und
hi tori chen Vereins in Detmoloö Eng verbund en i t Erwähnt  ei bDor
allem 1e etmolo s, die die er Stelle im re 1953
angezeigt woroen i t. Die mun vorliegeno e des Landes üippe

208



beruht auf eingeheno en Quellen tudien uno  äßt Nie For  1 i to 
ri cher or chung erkennen, le IM letzten Men chenalter nachweisbar
imo Neu darge tellt i t r tmals le Zeit von 161 Simons Too )
bis 1782 (Simon Augu ts Tood uno  von 1820 b  18 3zUr Gegenwart, Ab
 chnitte lippi cher e chichte, für 1e Auf ätze und riften nur

für Einzelfragen gab Kittels Dar tellung i t lü  ig uno  gewano t, die
Arteile ind achlich und  vor ichtig gehalten, zumal auch in dem Ab
 chnitt, der bis die Gegenwart führt me Fülle von Bilo ern ver:

an chaulicht den Gang der Entwicklung Aber ichten H  3  ber die egenten
des Landes Lippe  owie 1  le lippi chen Mini ter un  0  on tigen Regie  2  2
rungschefs,“ dazu eine Stammtafel des U es Lippe (ab Simon V.,
ge t vero eutlichen den ge chichtlichen er!
ine Anzeige des erks Im „Jahrbuch für We tfäli Kirchenge 
 chi GPt insbe ondere nach der kirchenge chichtlichen Bedeutung die
 er Dar tellung fragen Se  le tritt Im ni „Vom Mittelalter ur
Neuzeit“  4 uno  im letzten „Vom Ende der Monarchie bis zur Aufgabe
der Selb täno igkeit“ (1918-1949) mehr hervor als in übrigen.
Immerhin ind Reformation uno  Gegenreformation, dazu insbe ondere
Aufklärungs uno  Erweckungszeit mit  elb täno igem Arteil darge tellt
ern hätte man auch eine wenngleich nur kurze Würo igung der
Kirchenoro nung von 1684, der „Sanctio pragmatica“ ge ehen, le
er t 19531 durch eine neue Verfa  ung der Lippi chen Landeskirche er etzt
woro en i t Freilich liegen für le e Zeit auch kaum kirchenge chicht 
iche Dorarbeiten vor,  o daß ange ichts die es ausgezeichneten erks
eines lippi chen Hi torikers  o o ringlicher die Aufgabe einer
Qaus den Quellen erarbeiteten lippi chen Kirchenge chichte  ich
Ihre Herausgabe ware der chön te Dankt für Kittels bedeut ame abe.

Anhangswei e  ei noch darauf hingewie en, daß Kittels „Ge chichtlichem
Teil“ 4·30° ein weiterer olg „Di  1le der lippi chen Wirt 
 chaft, ihre Anregungen für den Wirt chaftler un erer Zeit von Haupt 
ge chäftsführer Dr. jur. olFf Böger“ 426), deren lü  ige Dar
tellung in manchen Ab chnitten auch für  . die Kirchenge chichte des Lan
des Lippe von nicht geringem Wert i t.
Detmolod eu er

Robert Stupperich, Das Mün teri che Täufertum. Ergebni  e
Und robleme der neueren or chung riften der Hi tori chen Rom
mi  ion für We tfalen, Heft 2) A chend orff che Oerlagsbuchhano lung,
Mün ter 1958. Seiten 1,90
Der erfa  er geht In  einem umfa  eno en For chungsbericht, dem ein
Vortrag anläßlich des 6jährigen e tehens der Hi tori chen Kommi  ion
für We tfalen 26 Oktober 1956 in Mün ter zugruno e liegt, auf
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